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Die Schweiz, eine Bundesrepublik.
(Ungefähr so groß wie die Provinz Brandenburg. 3,7 Millionen

Einwohner.)

A. Landschaftsgebiete.
Die Schweiz erstreckt sich von der Höhe der Alpen bis zum Boden- § 8.

see und Rhein, vom Schweizer Jura bis zum Oberinntal; dazu kommt
noch der Kanton Tessin, der bis zu dem Lago Maggiore und dem
Luganer See reicht. Man unterscheidet das Alpenland, die Schweizer
Hochfläche und das Juragebiet.

Abb, 9. Luzern am Vierwaldstätter See.

1. Das Schweizer Alpenland. Das Alpenland umfaßt die
Gebirgszüge vom Mont Blanc bis zum Oberiuntal. Seine höchsten
Gipfel gehören der Schneeregion an; die grasreichen Mittelalpen dienen
der Viehzucht. Die Siedelungen der Menschen finden wir aber meistens
in den wegsamen, geschützten und anbaufähigen Tälern, die als tiefe
Furchen in das Gebirge eingeschnitten sind.

Flüsse. Die meisten größeren Flüsse entspringen am St. Gotthard
oder in seiner Nähe. Nach Westen fließt die Rhone, nach Osten
der Rhein. Dieser nimmt noch den Hinterrhein auf und wendet


